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Seminarbeschreibung: 

Der anthropogene Klimawandel ist ohne Frage eine der größten Herausforderungen unserer Zeit. 

Neben naturwissenschaftlichen und politischen Fragen wirft der Klimawandel auch eine ganze Reihe 

dezidiert ethischer Probleme auf. Auch wenn man sich einig ist, dass die koordinierte Bekämpfung des 

Klimawandels eine zentrale Priorität unserer Zeit sein sollte, verbleiben viele komplexe und kontrovers 

diskutierte Problemstellungen. Wie müsste eine gerechte Verteilung von Emissionsrechten aussehen? 

Würde diese eine Gleichverteilung erfordern, oder müssten traditionelle Industrieländer sich aufgrund 

von Überlegungen historischer Gerechtigkeit ggf. noch stärker einschränken als andere? Wie lassen 

sich die Rechte zukünftiger Generationen überhaupt sinnvoll verstehen, gegeben dass die potenziellen 

Rechteinhaber jetzt noch gar nicht existieren? Welche Pflichten können einzelnen Akteuren 

zugeschrieben werden, wenn sie durch ihre Einzelhandlungen keinen nachweisbaren Unterschied an 

der Gesamtlage haben und stets das Risiko besteht, dass andere Akteure ihren Beitrag nicht leisten? 

Gibt es eine Pflicht für willige Akteure, die Verfehlungen unwilliger Akteure auszugleichen, um so eine 

Katastrophe zu verhindern (picking up the slack)?  

Diese und weitere durch den Klimawandel aufgeworfene ethische Probleme werden wir in diesem 

Seminar kennenlernen. Unser Ziel wird dabei sein, die Probleme sowohl im Detail zu verstehen als auch 

kritisch zu diskutieren. Auch werden wir einige Anknüpfungspunkte für allgemeinere theoretische 

Fragen der normativen Ethik herausarbeiten. Ausgangspunkt werden dabei Texte aus der 

zeitgenössischen Forschungsliteratur sein. Auch wenn kein fachliches Vorwissen gefordert ist, sollte 

deshalb die Bereitschaft vorhanden sein, auch etwas komplexere englischsprachige Texte zu lesen und 

gründlich vorzubereiten. 

 

Studienleistung: 

Erfordert ist die Einreichung von Lektürenotizen zu 5 Sitzungstexten in einem Umfang von einer halben 

bis dreiviertel Seite (150-250 Wörter). Einreichungsfrist für die Antworten ist jeweils der Abend vor der 

Seminarsitzung, 23:59.  

 

Textgrundlage: 

Zur Anschaffung empfohlen wird: „Ethik des Klimawandels. Eine Einführung“ von Dominic Roser & 

Christian Seidel, als Taschenbuch bei WBG erschienen (29,90€, ISBN 978-3-534-26265-6). Weitere 

Texte werden in StudIP zum Download bereitgestellt. 


